
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Fraktionen der 
 
SPD 
CDU 
 
im Kreistag des  
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
 
 

 
An das Büro der Kreistagsvorsitzenden 
Kreishaus Darmstadt 
Jägertorstraße 207 
64289 Darmstadt 

 
Darmstadt, den 05.12.2025 

 
 
Antrag der Koalition (SPD/CDU): „Partnerschaft für den Reservedienst der 
Bundeswehr“ 
 
 
Sehr geehrte Frau Kreistagsvorsitzende, 
 
wir bitten um Aufnahme des nachfolgenden Antrags auf die Tagesordnung der 
nächsten Kreistagssitzung am 9. Februar 2026: 
 
Der Kreistag möge beschließen: 

1. Der Kreistag des Landkreises-Darmstadt-Dieburg drückt seine Anerkennung, 
Dankbarkeit und Unterstützung für den Dienst unserer Soldatinnen und 
Soldaten in der Bundeswehr aus. 
 

2. Der Kreistag des Landkreises Darmstadt-Dieburg bekennt sich ausdrücklich 
zur Unterstützung der Initiativen des Landeskommandos Hessen und des 
Kreisverbindungskommandos. Ziel ist es, die Zusammenarbeit zwischen der 
Bundeswehr sowie regionalen Unternehmen und Arbeitgebern gezielt zu 
stärken und auszubauen. Dies soll durch gemeinsame Veranstaltungen, 
Informationsaustausch und konkrete Kooperationsprojekte gefördert werden, 
um die Vereinbarkeit von Reservistendienst und beruflichen Verpflichtungen 
zu erleichtern. 
 

3. Der Kreistag fordert den Kreisausschuss auf, das Engagement des 
Landkreises als Arbeitgeber zur Unterstützung des Reservedienstes weiter 
auszubauen. Weiterhin soll der Landkreis Darmstadt-Dieburg eine offizielle 
„Partnerschaft für den Reservedienst“ mit dem Landeskommando Hessen 
eingehen, um eine langfristige und verlässliche Unterstützung sicherzustellen. 

 

 



 
 

 
Begründung: 
 
Angesichts des schrecklichen Angriffskriegs Russlands gegen die Ukraine auf 
europäischem Boden wurde uns die zentrale Bedeutung unserer Streitkräfte für ein 
Leben in Freiheit erneut ins Bewusstsein gerufen. Auch in Zeiten der Corona-
Pandemie haben unsere Soldatinnen und Soldaten verantwortungsvoll ihren Dienst 
an der Gesellschaft geleistet. Insbesondere durch die Unterstützung unseres 
Gesundheitsamtes haben die Frauen und Männer der Bundeswehr maßgeblich an 
der Bekämpfung der Pandemie in unserem Landkreis mitgewirkt.  
 
Ob im In- oder Ausland: Der Dienst unserer Soldatinnen und Soldaten ist mit großen 
Anstrengungen und Entbehrungen verbunden. Die Aktion „Gelbe Schleife“ stellt ein 
überparteiliches Zeichen der Solidarität und Unterstützung der Bevölkerung für ihre 
Soldatinnen und Soldaten dar. Der Rückhalt in der Zivilgesellschaft ist integraler 
Bestandteil des Selbstverständnisses der Soldatinnen und Soldaten und bestärkt sie 
in ihrem Dienst für Sicherheit und Freiheit.  
 
Ein wesentlicher Pfeiler der Bundeswehr ist die Reserve. Neben der Verteidigung des 
Landes und der Teilnahme an internationalen Krisenmanagement-Einsätzen 
übernimmt die Reserve auch wichtige Aufgaben für den Heimatschutz und die 
nationale Krisenvorsorge. Damit diese Aufgaben erfüllt werden können, sind robuste 
und belastbare Strukturen unabdingbar. Diese können durch eine starke 
Partnerschaft zwischen den Arbeitgebern der Reservistinnen und Reservisten sowie 
der Bundeswehr geschaffen werden können.  
 
Es ist unerlässlich, dass genügend Arbeitgeber ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für den Reservedienst freistellen. Nur so kann der Erhalt und Ausbau des 
Reservedienstes gesichert werden. Es muss daher unser gemeinsames Ziel sein, die 
Bedeutung des Reservedienstes stärker hervorzuheben und die gesellschaftliche 
Unterstützung für dieses Engagement langfristig und nachhaltig zu sichern.  
 
Als großer Arbeitgeber sollte der Landkreis-Darmstadt-Dieburg mit gutem Beispiel 
vorangehen und sein Engagement zur Unterstützung der Reserve weiterausbauen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
_______________________                                     _______________________ 
Werner Schuchmann                                                 Maximilian Schimmel 
SPD-Fraktion                                                             CDU-Fraktion 
 
 
 
Für die Richtigkeit 
 
_______________________   
Sebastian Sehlbach 
Fraktionsgeschäftsführer 
 


